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Unsere AdresseWer kann zur Erziehungsberatung 
kommen?

Erziehungs- und Familienberatung

Psychologische Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Familien
Gabelsbergerstraße 46
85057 Ingolstadt
Telefon 08 41 / 99 35 44 -0
Telefax 08 41 / 99 35 44 -29
E-Mail: erziehungsberatung
@caritas-ingolstadt.de
Internet: www.eb-ingolstadt.de
www.erziehungsberatung-ingolstadt.org

Busverbindung:

Linie 10: Haltestelle “Gabelsbergerstraße”
an der Gaimersheimer Straße

Linie 16: Haltestelle “Hugo-Wolf-Straße”

Auto:

Ins Navigationsgerät bitte Schönbergstaße 1 eingeben,
Parkmöglichkeiten sind direkt vor dem Haus.

Das Projekt wird gefördert durch:

� Kinder
� Jugendliche
� junge Erwachsene
� Eltern
� Großeltern
� Erzieher/-innen
� Lehrer/-innen
� andere Fachkräfte 

Wir sind zuständig 
für die Stadt Ingolstadt 

und den Landkreis Eichstätt.

Übrigens:
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenlos.



In unserer Schreibaby-Beratung finden Sie 
fundierte Diagnostik und Beratung.

Unsere Angebote:
� Entwicklungsberatung
� Videogestützte Interaktionstherapie
� Paar- und Familienberatung
� Erziehungsberatung

Ein erfahrenes Team von speziell ausgebildeten 
Sozialpädagogen und Psychologen sucht mit Ihnen
nach Ursachen und Lösungen für die vorhandenen
Probleme.

� Können Sie all die guten Ratschläge schon nicht

mehr hören, weil Sie sich dadurch nur noch

schlechter fühlen?

� Haben Sie genug von den unzähligen schlaflosen

Nächten?

� Haben sich statt der Vorfreude auf Ihr Baby 

nach der Geburt mehr und mehr Gefühle von 

Erschöpfung, Hilflosigkeit, Verzweiflung und Wut

eingestellt?

� Verweigert Ihr Baby/Kleinkind die Nahrung oder isst

es nur mit Ablenkung, so dass Sie bereits 

mit Widerwillen an die nächste Mahlzeit denken?

� Haben Sie manchmal die Sorge, keine Beziehung

zu Ihrem Baby aufbauen zu können oder fühlen Sie

sich selber abgelehnt?

Etwa jedes fünfte Baby schreit in den ersten 
Lebensmonaten ohne erkennbaren Grund 
übermäßig viel.

Jede zehnte Mutter leidet in der Zeit nach der 
Geburt unter Depressionen.

Schlafmangel, Erschöpfung und Gereiztheit führen
oft zu familiären Spannungen.

Typische Gründe, sich bei uns zu einer Beratung 
anzumelden, sind:  
� unstillbares Schreien
� Schlafprobleme
� Fütterprobleme
� übermäßige Wut- und Trotzanfälle
� Trennungsängste und Klammern
� andere Verhaltensauffälligkeiten
� Wochenbettdepressionen

Schreit oder quengelt Ihr Baby 
stundenlang, ohne dass Sie es 
beruhigen können?

Säuglinge und Kleinkinder sind 
nicht immer leicht zu verstehen.

Entdecken Sie 
die Freude an Ihrem Baby neu.


